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Richtplaneintrag Spangenverbindung Pappeinstrasse - Elisabethenstrasse 

Wir fordern den Stadtrat auf, bei der Regionalplanungsgruppe Zürcher Oberland RZO den 
Antrag für den Eintrag der Verbindungsstrasse Pappeinstrasse - Elisabethenstrasse in den 
regionalen Richtplan einzureichen. 

Begründung 

Die Umsetzung der Westtangente ist weiterhin ungewiss. Sie hängt sowohl von der 
Bewilligung des Bundes aus Sicht des Naturschutzes wie auch von der Kreditbewilligung 
durch den Kanton ab. Die Erfahrung der letzten Jahre hat gezeigt, dass aufgrund der hohen 
Kosten und der aktuellen Finanzlage des Kantons das Zürcher Stimmvolk in der Regel nicht 
bereit ist, derartig hohe Summen für lokale Verbindungen zu bewilligen. 

Gemäss Schreiben des Amtes für Verkehr des Kantons Zürich vom 21. August 2014 hat der 
Kanton keinen Plan B. Sollte die Westtangente die erwähnten Hürden nicht überwinden 
würde Wetzikon mit dem täglichen Verkehrschaos im Zentrum leben müssen. 

Die einzige Möglichkeit, dieser katastrophalen Situation auszuweichen besteht darin, dass 
sich Wetzikon die Alternative der Spangenverbindung Pappeinstrasse - Elisabethenstrasse 
offen hält. Diese Möglichkeit spricht auch der Kanton im erwähnten Brief an: 

„Damit die kantonale Handlungsgrundlage gegeben ist, muss die Spangenverbindung 
Bahnhof-!Weststrasse vorzugsweise in der regionalen Richtplanung aufgenommen sein. Ein 
entsprechender Antrag kann von der Stadt Wetzikon bei der Regionalplanungsgruppe 
Zürcher Oberland eingereicht werden." 

Sollte die Weststrasse realisiert werden kann ein solcher Eintrag zu einem späteren 
Zeitpunkt wieder gelöscht werden. Wenn nicht, besteht die Möglichkeit, die eingetragene 
Verbindungsstrasse als Alternative zu realisieren. Die Kosten für diese Verbindung würden in 
diesem Fall voraussichtlich zu einem grossen Teil vom Kanton getragen. 

Gleichzeitig würde aber auch die Chance für eine Verkehrsberuhigung der Bahnhofstrasse 
zwischen Kirche und Bachtelstrasse erhalten. Diese würde die Qualität des Stadtzentrums 
stark verbessern, was einem grossen Wunsch der Bevölkerung entspricht. 
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